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234) die spat erfolgte Seligsprechung dessen katholischer Grafschaft Baden
Bernarda eimgartner (  N Alplausibel. rOTZ des Rufs der Heiligkeit,

den Markus schon Lebzeıten SC wuchs. Von den argauer Wiırren des
nolß, und seıner Bekanntheit als Jahres 1841 wurde auch SIE hetroffen.
Wundertäter, wurden die Prozesse erst De] den Kapuzinerinnen In Baden
1891 In Wiıen und 1901 In Venedig eröff- erhielt SIE hre Ausbildung Zur l ehrerin
net Nicht Zweiftel der Sache oder Hel den Ursulinen In reiburg ım reIs-
der Person, vielmehr iußere Umstände, SdUu und Del den Schwestern Vo der

G6öttlichen Vorsehung In Ribeauville Imteıls politischer, teils religiös-kirchlicher
atur haben die Eröffnung der CaUsa In Flsaß In enzingen gründete SIE ih-
Jahr 1912 unter Pıus verzögert. Fine erste Mädchenschule. Ihre Mitschwe-
erkannt wunderbare Heilung In Padua übernahmen In den folgenden
verhalf TAUN Durchbruch. Jahrzehnten unter ihrer Leitung zahlreIi-

che Gemeindeschulen In katholischen
|)as Buch ist eın eindrückliches Oku- Kantonen, zuerst Primar-, dann auch Se-
ment, WIE Markus VO Avıano als Mah- kundarschulen, und leisteten ihren
MEl un Kämpfer für eın geeintes christ- Beitrag ZuUur damals entstehenden katho-
iches Europa AUS$ dem Jahrhundert In ischen Sondergesellschaft (92  —
der Perspektive Beginn des 21 ahr-

Bernarda WarT «Katholikin In einemhunderts dargestellt ird
mehrheitlich reformierten und VOoO adı-

Marın Graber FMCap kalen Kräften dominierten politischen
>System, das auch den Bildungsbetrie
monopolisieren versuchte», un SIE WarTr
«Oberıin eiıner Gemeinschaft VO  e Schwe-

arlo Mo0O0Os Zukunft d U dem Tau- stern gegenüber den kiırchlichen orge-
ben Bernarda Heimgartner un die etzten, die miıt einer für neutige egriffe

Lehr- fast schamlosen Selbstverständ!| ichkeitründung des Menzinger ihre geschlechtsbedingte und hierar-schwesterninstituts IM historischen chiegestützte Vormundschaftsrolle aQUuUs-
Kontext. Mg (Generalat Schwestern spielten» (52) Dem Jesuitenverdacht
Vo eiıligen Kreuz Menzingen, B staatlicher Behörden gegenüber konnte
Zn Krıens, Brunner, 2002, 94 SIE sich auf ihre Zugehörigkeit Zzu fran-

ziskanischen Orden berufen, dessen FI-
/ur Vorbereitung auf das Generalkapite! ier für die Neubelebung des Glaubens
2001 erhielt Carlo MO0OS, Professor für unter den Weltleuten In ıhr erzieheri-
Schweizer Geschichte der Universita sches Konzept pa Trotzdem WEeIS
Zürich, den Auftrag, die Geschichte der Carlo MOoO0Os darauf hın, da auch |gnati-
Gründung der enzinger | ehrschwe- Vo  E3 Loyola der Art ihres ırkens
stern Im Kontext der Schweizer (je- Gefallen gefunden hätte
schichte des mittleren Jahrhunderts
darzustellen. Besprochen wird hier die Genüber dem Gründervater Theodosius
deutschsprachige Ausgabe, erschienen Fiorentini OFMCap -  ), (“

über dem Pfarrer VO enzingen undıst Im gleichen ahr das Auftragswerk
auch In italienischer, englischer und 5SDd- gegenüber eınem welteren Seelsorger,
nıscher UbersetzuS eınem allzu mönchisch-asketisch einge-

stellten BenediktineraDbt, hielt Bernarda
Der utlor verwelıst zunächst auf die Ver- ihrer ursprünglichen Lebensform und
mischung VOoO Religion un Politik, die Berufstätigkeit fest Die muiıt schweren
schließlich z Sonderbundskrieg VO  a Kränkungen verbundenen Auseinander-
1847 führte un 7U Niederlage der K3- setzungen un daraus olgende 5Span-
tholischen Kantone Seın esonderes hMUungsenNn, ja Spaltungen unter den Schwe-
Augenmerk gilt dem Kanton Aargau, In stern zermürbten ihre Gesundheit.
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Während Ordensgeschichte sich SONS kanerkloster In Damaskus VO fanatisier-
leicht mıit eıner reıin internen Perspektive ten IDrusen Cc5C seIıner Weigerung,
begnügt, schenkt der vorliegende, Vo dem christlichen Glauben abzuschwö-
eınem Kenner verfaßte Band den Blick Fen, umgebracht Jese äartyrer Vo
VO außen und die Vernetzung mit der Damaskus wurden Vo aps Pıus Im
zeitgenössischen Umwelt. Jahre 19726 In Kom seliggesprochen.

Uta Teresa Fromherz OSF (Menzingen) Br. Gottfried gger, Provinzial der Schwei-
ZeTt Franziskaner, hat mıit diesem ersten
Buch, das nach dem /weıten Vatiıcanum
über den seligen Engelbert Kolland Dr
schrieben wurde, eıne Biographie VelT-Gottfried DRCT OF,  < Meın ott und

meın es en un Martyrıum alst SIe Vo eıner esonderen | 1e-
be des Autors für die franziskanischedes Tiroler Franziskaners Engelbert Berufung und das Heilige Land, In des-Kolland. rünbach, Buch verlag Franz SE  —_ Franziskanerkustodie der Verfasser

SteinmalSsl, MINDAG 2003 Itıon selber eın Jahr lang gelebt und sıch eInt-
Geschichte der Heimat), 1617 IT sC Ortskenntnisse erworben hat 93

durch werden das Franziskanersein un
Im November 2001 haben sich die hei- die Liebe ZzZzu Heiligen Land als die WE
den Provinzen der Südtiroler und Oord- Zentralelemente des Lebens des seligen
tiroler Franziskaner OFM eıner Engelberts esonders gut hervorgeho-
Tiroler Franziskanerprovinz N- hben Viele schwarzweiße un arbige Ab-
geschlossen. Für die ([>10[5 Provınz wurde bildungen geben den | esern un Lese-
auch eın e / einheimischer Provinz- rinnen des Buches eınen plastischen
patron gewählt, der VOT der dus$s politi- FEinblick In die eıt un das Umfeld des
schen Gründen erfolgten Teilung der Seligen un seIiner Mitbrüder, In die STAat-
hbeiden Provinzen gelebt hat: der selige ten seInes Irkens und In seIne spatere
Engelbert Kolland (1827-1860) er In Verehrung. Besonders eindrücklich SINa
Ramsau geborene Zillertaler {rat 184 In die Photographien der früheren Wır-
alzburg In den Franziskanerorden eın Kungsstätten des Seligen, die der utor
und wurde nach Studien In Schwaz (I1 muıt Freunden auf eıner SV-
rol) und Bozen (Südtirol) Im re 1851 In rienreise aufgenommen hat. SIe ergan-
Trient 7z7u riıester eweliht. ach AB 76  _> die ZU Teil ängeren Zıtate AdUuUus$s
schlufß der Studien un eıner kurzen Dd- Briefen des Engelbert Kolland Mitbrü-
storalen Arbeit In Bbozen verließ ET SC der In Osterreich, die den Seligen IM
ma seinem Wunsch seıne Heılmat Im Originalton orte kommen lassen.
Maärz 1855 Richtung Heiliges Land, Wer siıch für die Geschichte der ranzlıs-
der Franziskaner-Kustodie des Heiligen kaner Im Tirol des Jahrhunderts, für
Landes kurze eıt Heiligen rah In die Minderbrüder In der Kustodie des
Jerusalem diente und dann His 1860 Im Heiligen Landes oder für die Geschichte
Kloster In Damaskus [Da schon In SEeI- der Konflikte Im Nahen stien Im
llelT Studienzeit in ÖOsterreich arabisch Jahrhundert interessiert, dem SE das
lernte und die Kultur der Araber leiden-
schaftlich studierte und kennenlernen

Buch SanZ hesonders empfohlen.
wollte, wurde einem sehr helieb- Paul Zahner OFM
ten Seelsorger unter den arabischen
Christen VOo Damaskus, die ihm den FEh-

«Abouna Malak ater Engel»
(Pater Engelbert) gaben Während hluti-
sen Christenverfolgungen wurde

Juli 186() mit sieben Mit-
Hhrüdern und drei Maroniten Im ranzıs-
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